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Soest – Das nächste monatli-
che Treffen der Ilco Selbsthilfe-
gruppe Soest für Stomaträger
und Menschen mit Darmkrebs
findet am Dienstag, 11. Novem-
ber, um 15 Uhr in der Cafeteria
des Christlichen KlinikumMit-
te (früher Marienkranken-
haus),Widumsgasse5, statt. Be-
troffene,Angehörigeund Inter-
essierte sind zum Erfahrungs-
austausch willkommen. Es
findet im kleinen vorweih-
nachtlichenRahmenals letztes
Treffen in diesem Jahr statt.
Weitere Auskünfte erteilen Gi-
sela Kaunus, Telefon 02921/
3448884 und Erhard Hoheisel,
Telefon02921/62300.

Ilco-Gruppe im
neuen Treffpunkt
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IMPRESSUM

ÄrztlicherNotdienst:Bereit-
schaftsdienst für Erwachsene von15
bis 21.30Uhr in der Notdienstpraxis
der Fachkliniken CKSWest (Klinikum
Soest).Außerhalb dieser Zeiten und
für immobile Patienten Telefon116
117.
KinderärztlicherNotdienst:
Außerhalb der Praxiszeiten,von15 bis
18Uhr in der Notdienstpraxis der
Fachkliniken CKSWest (Klinikum
Soest). Telefonische Terminvereinba-
rung unter 02921/3444548.Außer-
halb dieser Zeiten Telefon116117.
AugenärztlicherNotdienst:
Telefon116117 ab13Uhr (die Rufzen-
trale vermittelt anAugen-Fachklini-
ken).
HNO-Notdienst:Über die örtlichen
HNO-Ärzte ist der diensthabende
Notdienst zu erfahren,weitere Aus-
kunft unter der zentralen Telefonnum-
mer116117 von18 bis 22Uhr (danach
vermittelt die Rufzentrale anHNO-
Fachkliniken).
ZahnärztlicherNotdienst: Telefon
01805/986700.
FachklinikenCKSWest (Klinikum
Stadt Soest): Telefon 02921/90-0.
FachklinikenCKSMitte (Marien-
krankenhaus):Telefon 02921/391-0.
Apotheken-Notdienst jeweils
von9bis 9Uhr:Möhnesee-Apothe-
ke,Brückenstraße16,Möhnesee,
Telefon 02924/1829.
Notdienstansage unter Telefon
0800/0022833.

NOTDIENSTE

Soest – Im Rotkreuz-Zentrum,
Ferdinand-Gabriel-Weg 7, in
Soest findetamDonnerstag,13.1
November, von 9.30 bis 11 Uhr
„Fitmit Tanzen“ statt. Das Rote
Kreuz lädt alle interessierten
Senioren zu einer kostenlosen
Schnupperstunde ein. Beque-
meKleidungundFreude ander
Bewegunggenügen.
Anmeldung und Information

beiRenatePfannenschmidt,Te-
lefon 02924/3245061 (gern auf
den Anrufbeantworter spre-
chen).

Fit mit Tanzen
für Senioren

DieArnsbergerStraße (B229)warnach
einemUnfall amDonnerstagmorgen
gesperrt. Einem38-jährigenMannaus
Soest,der inRichtungSoestunterwegs
war,warnachAngabenderPolizei in
HöheRuplohplötzlichübelgeworden.

BeidemVersuch, seinAutoanzuhalten,
gerieter indenGegenverkehrundkolli-
diertedortmitdemAutoeines33-Jähri-
gen.AnschließendkrachteseinFahrzeug
noch ineineMauerundkamdannauf
derFahrbahnzumStillstand.BeideFah-

rerwurdenbeidemUnfall leichtverletzt.
FürdieUnfallaufnahmeunddieVersor-
gungderVerletztenwardieStraßerund
anderthalbStundengesperrt.Derzuder
Zeit starkeVerkehrwurdeüberDei-
ringsenumgeleitet. mst/DANIEL SCHRÖDER

Arnsberger Straße nach Unfall gesperrt

Soest – Fast schon wie ein Rit-
terschlag ist es, wenn das re-
nommierteVoglerQuartett aus
Berlin von Samstag, 15., bis
Sonntag, 16. November, Soest
beehren wird. Froh darüber, so
ein weltberühmtes Ensemble
für einWochenende zuGast zu
haben, sind die Musikschule
und die Ingrid Kipper-Stiftung,
die es geschafft haben, die vier
Musiker bereits zum dritten
Mal nach Soest zu holen. Dies
für einen Workshop mit Schü-
lerinnen und Schülern der
Streicherklassen, als auch zum
finalen Konzert am Sonntag,
bei dem die vier Musiker ab 17
Uhr in der Hohnekirche
Streichquartette vonHaydn bis
Verdi spielenwerden.
Nach2004und2018nun2025.

Die vier Musiker, die sich noch
während ihresStudiums inOst-
berlin vor genau 40 Jahren an
der Hochschule für Musik
„Hanns Eisler“ gegründet ha-
ben, sind ganz einfach schwer
zu haben. Vielleicht ist es auch
einemganzkleinenQuäntchen
Vitamin B zu verdanken, dass
ein Termin gefunden werden
konnte, denn Dieter Fuchs von
der Ingrid Kipper-Stiftung ist
mit dem Bratschisten Stefan
Fehlandtverschwägert.
Fehlandt, Tim Vogler (Violi-

ne), Frank Reinecke (Violine)
und Stephan Forck (Cello) ha-
ben sich seit 1985 in unverän-
derter Besetzung ein weltwei-
tes Renommee erarbeitet. Mitt-
lerweile sind sie alsProfessoren
an Musikhochschulen der Re-
publik tätig. Sie geben Meister-
kurse und zählen im Bereich
der Musikvermittlung zu den
aktivsten deutschen Kammer-
musikensembles. Wochenen-

den wie dieses in Soest sind
spärlich gesät, „höchstens
zweimal im Jahr“, weiß Musik-
schulleiterUlrichRikus.
Umso mehr freuen sich er

undFuchsdarüber, dass dieAn-
frage der Stiftung vor gut an-
derthalb Jahren geklappt hat,
was man auch dahingehend
deuten darf, dass die Musiker
ihr Kommenmit „Lust und Lei-
denschaft“anderMusikundih-
rer Vermittlung verbinden,

aber auch an der Stadt Soest
und ihrer Hohnekirche mit ih-
rer besonderen Atmosphäre
undAkustik.
„Von den Besten lernen“, das

entsprächedochganzdemLeit-
motiv der Musikschule, betont
Rikus, aber auch, dass eine sol-
cheVeranstaltung ohnedieUn-
terstützung seitens der Kipper-
Stiftung nicht möglich sei. Die-
se sieht ihren Stiftungszweck,
die Musik und junge Nach-

wuchskünstler zu fördern, voll
erfüllt.
An den Workshops nehmen

20 Teilnehmerinnen zwischen
12 und 20 Jahren teil und wer-
den das Wochenende sicher in
prägender Erinnerung behal-
ten und davon profitieren.
Schon jetzt proben sie Stücke,
die siemit demVoglerQuartett
erarbeiten werden, darunter
Werke von Telemann und Co-
relli. Und wer weiß, vielleicht
spornt sie das Wochenende da-
zu an, sich musikalisch weiter-
zuentwickeln.
Das Konzert mit dem Vogler

Quartett am Sonntag 16. No-
vember, inderHohnekirchebe-
ginnt um 17 Uhr. „Schließlich
gibt es ja auch noch ein kultu-
relles Leben nach der Kirmes“,
wirbtRikusaugenzwinkernd.

MARION HEIER

Von den Besten lernen
Vogler Quartett kommt für Workshop und Konzert nach Soest

Diese Streichinstrumente sind es zwar nicht, auf denen das Vogler Quartett spielenwird. Zur
Ankündigung – hier mitMusikschulleiter Ulrich Rikus (links) und Dieter Fuchs von der Ingrid
Kipper-Stiftung, gereichen sie aber als symbolischer Hingucker. PETER DAHM

KonzertprogrammundKarten
DasVoglerQuartettgibtamSonntag,16.November,um17Uhr
einKonzert inderHohnekirche.AufdemProgrammstehen
JosephHaydnsStreichquartettF-Durop.74,ErichWolfgang
KorngoldsStreichquartettNr.2op.26undGiuseppeVerdis
einzigemStreichquartett,dasStreichquartette-Moll,aufdem
Programm.Karten für20EurogibtesüberHellwegticketund
anderMusikschule.

Soest – Die Gedenkstätte Fran-
zösische Kapelle ist am 9. No-
vember von 11 bis 17 Uhr geöff-
net. Abseits des Kirmesbetriebs
gibt es eine Sonderführung
zumPogrom1938–eineErinne-
rung der Eröffnung der Aller-

heiligenkirmes am 9. Novem-
ber 1938. Von 14 bis 15 Uhr füh-
ren Heinz-Georg Büker und Dr.
Wolfgang Stelbrink durch die
Ausstellung im Museum für
Zeitgeschichte. Schwerpunkt
sind die Ereignisse an diesem

Kirmesmittwoch1938 sowiede-
ren lokale und überregionale
Bedeutung. Die Gedenkstätte
Französische Kapelle will mit
diesem Angebot einen stillen
und konzentriertenOrt des Ge-
denkens bieten—gerade an ei-

nemTagmit regemFestbetrieb
in der Stadt.Weitere Informati-
onen zu Eintritt und barriere-
freiem Zugang erhalten Inter-
essierte auf der Homepage der
Gedenkstätte Französische Ka-
pelle.

Sonderführung zum Pogrom1938

Soest–SymphonicEditionprä-
sentieren die Legendary Rock
Voices – Rock Symphony am
Mittwoch,19.November, um20
Uhr in der Stadthalle Soest. Die
Kombination aus Sinfonieor-
chester, Chor und Rockband
verspreche einen unglaubli-
chen Sound, heißt es in der An-
kündigung. Es seien Kultkom-
positionen von Bands wie
Rammstein, Scorpions, AC/DC,
Queen, Linkin Park, Nirvana,
Metallica, Bon Jovi, Deep Pur-
ple, Muse, The Offspring, Sys-
tem of a Down, Aerosmith,Ma-
neskin oder Kiss, –Musiker, die
ihre Lieblingslieder auf einzig-
artigeWeisespielen.
Eintrittskarten gibt es ab

46,50 Euro bis 76,50 Euro im
Vorverkauf vor Ort in der
Teichsmühle Soest, online auf
www.stadthalle-soest.de und
bei allen bekannten VVK-Stel-
len. Näheres: https://legendary-
rockvoices.com/

Kultige Rockhits
in der Stadthalle

Legendary Rock Voices treten
in der Stadthalle Soest auf.

A&A PROMOTION

Kreis Soest/Werl – Für Men-
schenmit Problemenmit Alko-
hol,Medikamenten, Essstörun-
gen, Drogen, Glücksspiel oder
Medien bietet die Diakonie
Ruhr-Hellweg zum Aktionstag
SuchtberatungeinenTagderof-
fenen Sprechstunde am Don-
nerstag, 13. November, von 14
bis 16 Uhr an. In der Beratungs-
stelle in der Paul-Gerhardt-Stra-
ße 5 inWerl können sich Inter-
essierte über die Angebote der
Suchtberatung informieren.
„Fragen zu Suchtproblemen
können in einem persönlichen
und vertraulichenGespräch er-
örtertwerden“, erklärt Stefanie
Gernhold, Leitungder Suchtbe-
ratungderDiakonie.
Diakonie-Suchtberatungs-

stellen im Überblick: Soest,
Wiesenstraße15, Telefon 02921/
3620300; Warstein, Hauptstra-
ße7,Telefon02902/9108910und
Werl, Paul-Gerhardt-Straße 5,
Telefon02922/3353.

Aktionstag
Suchtberatung

am13. November

Wegen Tiefbauarbeiten an Ver-
sorgungsleitungen wird der
Ingrid-Kipper-Weg vorüberge-
hend voll gesperrt. Von Mon-
tag, 10. November, bis zum 5.
Dezember ist der Straßenab-
schnittaufHöhevonHausnum-
mer32gesperrt.

VERKEHR


